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Verband der österreichischen Aquarien- und Terrarienvereine.
1. Präsident: Erich Brenner, 1090 Wien, Alser Straße 10/11, Tel. 42 18 975.
Redaktion: Hans Zalud. 1210 Wien, Deublergasse 48, Tel. 38 55 203. Alle Zuschriften an den 1. Präsidenten erbeten. 
V e r b a n d s h e i m  : 1180 Wien, Hockegasse 1/13/1 (Ecke Gersthofer Straße - Türkenschanzplatz, Straßenbahnlinie 41).

Tauschtag: Jeder 2. Sonntag im Monat, 9.00 bis 11.00 Uhr, im Haus des Meeres, 1060 Wien 6, Esterhazypark. Zutritt 
nur für Mitglieder mit letztgültiger Verbandsmarke.

Die Sitzungen des Verbandsvorstandes finden, mit Ausnahme der Monate Juli und August, jeweils am 2. Montag im Monat 
im Gasthaus Girsch, 1180 Wien, Hildebrandgasse 23. statt und beginnen um 19.30 Uhr.

POSTSPARKASSENKONTO DES VERBANDES
Einzahlungen von Verbandsbeiträgen und abzuschließenden Haftpflichtversicherungen, aber auch Insertionsgebühren für 
Anzeigen in unserem Mitteilungsblatt werden auf die Kontonummer 7 805 710 bei der österreichischen Postsparkasse 
erbeten.
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Bei uns ist immer 
Aquarien - A u ss te llu n g !
AOÜARIEN Hl VIELEN AUSFÜHRUNGEN UNO GROSSEN AUSSERDEM FINOEN SIE 
IR UNSEREN A0UARIENANLA6EN STANOIG EIDE GROSSE AUSWAHL VON SÜSS UNO 
SEEWASSERFISCHEN NIEDEREN TIEREN UNO WASSERPFLANZEN

ZOO-FACHGESCHÄFT
Zierfische, Aquarienzubehör, Vögel, 
Sittiche. Kleintiere, Hundesportarti­
kel, sämtliche Futtermittel.

CHRISTINE STÜHLER 2500 BADEN.NEUSTIFTG.5. 02252-86982



Besuchen Sie den

TIERGARTEN
SCHÖNBRUNN
mit seinem modernen 
A Q U A R I E N H A U S

Der Tiergarten ist ganzjährig von 9 Uhr morgens bis zum Ein­
bruch der Dunkelheit (längstens bis 18.30 Uhr) bei jeder Witte­
rung geöffnet.

E R F A H R U N G  L Ä S S T  S IC H  N IC H T  K O P IE R E N  !

^  c J T H  JEi -t

ROMY'S - ZOO
(H E M A N N  - PICHLER)

Eigene A q u a r ien e rz e u g u n g  nach  M aß !

Auf 150m2 Fläche präsentieren wir Ihnen ein Sp itzen- 
Sortiment tropischer Zierfische, Wasserpflanzen, Aquarien - 
technik und Heimtierauswahl.

Da ist die Freude am Aquarium schon vorprogrammiert! 

2 7 0 0  WR. NEUSTADT, Grazerstr.67 Tel. 02622-3813
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HETERANDRIA BIMACULATA HECKEL 19A8

ZWEIFLECKKÄRPFLING ODER PSEUDOHELLERI 

BERICHT VON HERBERT STEFAN "RASBORA" WIEN

(Einige Daten sind dem Jacobs "Lebendgebärende Fische der Süß­
gewässer" entnommen)

Familie: 
Unterfamilie: 
Sippe:
Gattung: 
Heimatgebiete: 
Vorkommen

Größe: 
Körperform:

Poeciliidae 
Poeciliinae 
Heterandriini 
Heterandria Agassiz 1852 
Zentralmexiko, Guatemale, Honduras 
überwiegend in rasah fließenden Gewässern, ver­
einzelt auch im Brackwasser 
Männchen ca. 5cm, Weibchen bis 12cm 
lang, seitlich zusammengedrückt, Hopf nach vorne 
abgeflacht, Ähnlichkeit mit Xiphcphorus helleri

Eigentlich ist die ursprünglich gewählte wissenschaftliche Be­
zeichnung mit Pseudoxiphophorus bimaculatus, wenn man nach der 
äußeren Form urteilt, ganz gut ausgefallen. Besonders im weib­
lichen Geschlecht ist eine starke Ähnlichkeit mit den Helleris 
unverkennbar. Nach neueren Erkenntnissen wurde diese Art unter 
anderem aufgrund der Gestalt und Anordnung der Schädelknochen 
jener Gattung zugeordnet, von der wir bislang nur unseren Zwerg- 
kärpfling (Heterandria formosa) kannten. Eine derartige Größen­
diskrepanz finden wir nur in wenigen Gattungen, werden die 
Bimaculatus doch ohne weiteres 1o cm groß!

Wie so oft ist auch bei dieser Art die deutsche Bezeichnung 
nicht leicht zu finden. Der eingebürgerte Name Zweifleck- 
kärpfling (von bimaculata abgeleitet) ist schon deshalb nicht 
glücklich, da bei einigen Fundortpopulationen einer dieser 
Punkte, und zwar jener hinter dem Kiemendeckei, fehlt, oder 
zumindest verblaßt ist.
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Die Ersteinführung wird mit 19o9 angegeben, Paul Matte (Berlin) 
soll von Carl Siggelkow (Hamburg) einige Exemplare zur Nach­
zucht erhalten haben. Erst seit 1975 ist diese Art wieder nach 
Deutschland und in den folgenden Jahren nach Österreich gelangt. 
Durch eine Expedition des Zoologischen Staatsmuseums Hamburg 
(u.a. Dr. G. Peters), sowie durch Günter Daul (Berlin) und 
Emmerich Schlosser (Wien) hat diese Art wieder Einzug in unsere 
Aquarien gehalten.

Wie bei einer Vielzahl von Lebendgebärenden bereitet die Zucht 
keine allzugroßen Schwierigkeiten. Bei ausreichender Fütterung, 
dazu sind auch kleine Fische, Wachsmotten, Rinderherz und Spi­
nat zu zählen, werfen bereits halbwüchsige Weibchen bis zu 
5o Junge, die sehr groß und leicht aufzuziehen sind - auch 
hier zeigt sich wieder eine Parallele zu den Xiphos. Natürlich 
sind die Bimaculatus in Anbetracht ihrer Größe recht ruppige 
Pfleglinge und daher mit robusten Arten zu vergesellschaften.
Bei guter Fütterung tritt nach etwa drei Monaten die Ge­
schlechtsreife ein und die Männchen bilden das im Vergleich 
zu anderen Viviparen überaus lange Gonopodium aus, an dessen 
Spitze mit freiem Auge der Hackenmechanismus zu erkennen ist.

Wie den brieflichen Mitteilungen der Fänger zu entnehmen ist, 
sind einige Populationen an extreme Wasserwerte angepaßt. So 
wurden in Yukatan 28 Grad C und über 4o Grad dGH gemessen! 
Vielleicht bereitet auch deshalb vereinzelt die Haltung und 
Zucht gewisse Schwierigkeiten. Eine ausreichende Durchlüftung 
bzw. Filterung wird zum Wohlbefinden sicher beitragen, obwohl 
nach meinen Erfahrungen Mißerfolge eher auf eine mangelnde 
Fütterung als auf fehlende Technik zurückzuführen sind.

1980 -  EIN JUBILÄUMSJAHR

Der holländische Verband wird anläßlich seiner 5ojährigen Ju­
biläumsfeier im Jahre 198o ein Buch über die Entwicklung der 
Aquarien- und Terrarienkunde in den verschiedensten Ländern 
herausgeben. Durch die in .jüngster Zeit gefestigten Kontakte 
mit dem N.B.A.T., die wir unter anderem Koll. Schatten zu ver­
danken haben, wurde auch der österreichische Verband zur Mit­
arbeit eingeladen. Ich habe es übernommen, den Beitrag für 
Österreich zusammenzustellen und ersuche, im Namen des Ver­
bandes, mich bei dieser für uns sehr wertvollen Aufgabe zu 
unterstützen.
Sicher liegen in den Vereinsbibliotheken Chroniken auf, in 
denen die wesentlichen Ereignisse innerhalb des Vereines 
vermerkt sein werden. Besondere Bedeutung haben in erster 
Linie Ausstellungen, Leistungsschauen und andere Großver­
anstaltungen. Ich apelliere vor allem an die Obmänner, ggf. 
im Rahmen der Vereinsabende mit Gründungsmitgliedern bzw. 
Funktionären und "alten Hasen" über den Stand der Aquaristik 
vor 1945 zu diskutieren. Für die Überlassung einer Kurz­
fassung dieser Aufzeichnungen wäre ich sehr dankbar. Versuchen 
wir also gemeinsam einen repräsentativen Querschnitt der 
Aquaristik in Österreich zu Papier zu bringen. Danke im voraus.

Herbert S t e f a n  "RASBORA" WIEN
Finsterergasse 3, 122o Wien
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A U S  D E M  B U N D E S V E R B A N D

HELMUT PINTER IN ÖSTERREICH

Der bekannte Zuchtexperte Helmut Pinter wird auf Einladung 
des BV in der Zeit

vom 17.-22, April 1979
in Österreich über "Problemfischzucht" referieren.
Gedacht ist an zwei Vortragsabende und zwar voraussichtlich 
einer in Steyr und einer in Wien. Die genauen Termine werden 
nach Absprache mit den Landesverbänden noch rechtzeitig be­
kanntgegeben.

VERBANDSHEIM HOCKEGASSE

Dank der Initiative von Koll. Sticher erhalten wir nun end­
lich in unserem Verbandsheim Stellagen für die Aquarien. 
Somit wird die Raumnot erheblich gelindert und die Lagerung 
wesentlich übersichtlicher. Auch das hausinterne Transport­
problem wird dadurch erleichtert. Wir hoffen, daß die Becken 
nun auch weniger beschädigt werden, da sie nicht mehr im 
Keller "verstaut" werden müssen.
In Kürze werden bei den Landesverbänden die Bedingungen auf­
liegen, unter welchen verbandseigenen Geräte u. dgl. ent­
liehen werden können.
Wir bitten alle Vereine von dieser Möglichkeit oft aber 
möglichst schonenden Gebrauch zu machen!

HAUS DES MEERES 
VIVARIUM WIEN
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HAUS DES M EERES 1060 WIEN ESTERHAZYPARK

GESUCHT WIRD!

"Aquarienmagazin", Jahrgang 1971 und 1972 
"Das Aquarium", 197o - 1977 
"DATZ", 1971 - 1978
Anbote bitte an: Karl Möbius, Regattaweg 12, 1222 Wien
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UNSERE KLEINGEWASSER -  VOM AUSSTERBEN BEDROHT?
TÜMPELVERSCHMUTZUNG EIN WELTWEITES PROBLEM

Wir entnehmen diesen Artikel einer Publikation des VDA-Arbeits- 
kreises "Umweltschutz - Fauna - Flora?, da er auch für Öster­
reich Gültigkeit hat.

Die Lebensräume der Nachkommen unserer Lurche sind in 
der Regel kleine Gewässer, wie Tümpel oder Wasser­
gräben. Solche Kinderstuben für Lurchnachkommen werden 
immer knapper, weil wir Menschen diese laufend ersatz­
los "wegkultivieren".
Der Erfolg wird im Rückgang dieser Tierbestände nur zu 
deutlich. In vielen Gebieten sind diese Tierarten schon 
nicht mehr vorhanden.
Die Gewässer, die es in der Natur noch gibt, gilt es zu 
erhalten. Vor allen Dingen müssen sie sauber bleiben, 
damit sie auch ihre Funktionsfähigkeit behalten, als 
echte biologische Zellen. Darum die Bitte an alle, 
diese kleinen Gewässer mit erhalten zu helfen und nicht 
verschmutzen zu lassen.
Besondere Bedeutung ist der Vorsicht beim Streuen von 
Chemikalien auf den dieses Gewässer umgebenden Nutz­
flächen zuzuwenden. Eine Handvoll Kunstdünger oder 
etwas dergleichen unbedacht in einen Tümpel geworfen, 
bedeutet meist den Tod für viele tausend Lurchnach­
kommen und andere interessante Wassertiere.
So manche sind wohl schon an solchen verschmutzten 
Tümpeln gestanden, wo die Nachkommen eines ganzen Jahres 
von verschiedenen Tierarten vergiftet waren. Für den 
Naturhaushalt dieser Gebiete ist dies ein nicht zu ver­
kraftender Verlust.
Ohne gesunde Gewässer sind unsere Frösche, Kröten, Unken 
und andere Tiere zum Aussterben verurteilt. Dann würde 
aber nicht nur die biologische Insektenbekämpfung zu­
sammenbrechen, sondern damit fehlt auch anderen Tier­
arten die Hauptnahrungsgrundlage, wie zum Beispiel 
unseren Greifvögeln und auch den Störchen.

Wir vertreten auch die Meinung, daß es unbedingt notwendig ist, 
solche Kleingewässer und Tümpel ständig zu beobachten, und vor­
kommende Verschmutzungen sofort den zuständigen Naturschutz­
stellen zu melden, damit Abhilfe geschaffen und eine weiter­
gehende Verunreinigung vermieden wird.
Darin dürft wohl ein wesentlicher Teil an Hilfe zur Erhaltung 
der vom Aussterben bedrohten Tierarten getan sein, zu welchem 
wir Aquarianer bei unseren "Tümpelfuttertouren beitragen 
können.

Die Redaktion

ZOO MAYER
FACHGESCHÄFT FÜR ZOOBEDARF 

GROSSFELDZENTRUM

1210 W I E N  
TEL  38 63 19 
( EKAZENT)
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U N S E R  T A U S C H T A G

Großer Andrang herrschte bei unserem Tauschtag am 14. Jänner. 
Aus 12 Vereinen waren 56 Aquarianer sowie zahlreiche Gäste 
erschienen. Im Gedränge wünschte wohl jeder, daß der große 
Raum im Haus des Meeres, der von Freiwilligen ausgestaltet 
wird, möglichst bald seinem Zweck übergeben werden könnte.
Wir suchen immer noch weitere Helfer, die sich bei Kollegen 
Jestrabek, Tel. 55 62 294, melden sollten!

Angeboten wurden:

von Koll BÖHM:

von Koll. CHRIST: 
von Koll. DVORAK: 
von Koll. FISCHER:

von Koll. GEYER:

von Koll. HAMETNER:

von Koll. KRSKA: 
von Koll. PAPOUSEK: 
von Koll. RATH Richard:

von Koll. RATH Robert:

von Koll. WITTMANN: 

von Koll. YOUNG:

Epiplatys berkenkampi, Aphyosemion 
exigiodeum, Badis badis burmanicus,
Ancis trus multispinnis;
Ctenopoma spec.;
Myriophyllum, Ricca, Ampullaria; 
Xiphophorus maoulatus, Tanichthys 
albonubes, Brachydanio reriOj 
Papilochromis ramirezi, Capoeta 
arulia;
Cryptocoryne affinis, Echincdorus 
amazonicus, C eratopertris thalictroides, 
Micro sorium pteroptus;
Dermogenys pusillus> Myriophyllum3 
Vesicularia dubyana;
Puntius titteya, Capoeta titteya; 
Brachydanio rerio, Ampullaria; 
Xiphophorus helleri> Xiphophorus 
maculatus, Poecilia reticulata, 
Ampullaria;
Labeotropheus trewavasae, Cryptocoryne 
becketti, Vallisneria asiatica. 
Drosophila melanogaster;
Cryptocoryne affinis, Cryptocoryne 
blassii, Cryptocoryne cordata;
Corydoras paleatus, Betta splendens, 
Vesicularia dubyana, Ceratopteris 
thalictroides.

Wir danken allen, die gekommen sind und hoffen, daß unser 

nächster TAUSCHTAG am 11.2.1979 um 9.3o Uhr

wieder von so vielen Anbietern und Interessenten besucht wird. 

Beachten Sie bitte das RAUCHVERBOT im Haus des Meeres! Danke!

•AQUARIUM - STUDIO - ALPHA«
HEIMAQUARIEN - AQUARIENUNTERSCHRANKE - SCHAUBECKEN EINTAUSCH GÄNGIGER V0LLGLAS8ECKEN 
SONDERGRÖSSEN VON GLASAQUARIEN TEILZAHLUNGSMOGLICHKEIT FÜR VEREINSMITGLIEDER KOMMEN S IE- 
SCHAUEN SIE ! UNSERE AUSLAGE ZEIGT ÜBER 30 AQUARIENEINHEITEN IN VERSCHIEDENEN HOLZARTEN.

1070 W IEN , N EU BA U G A SSE  49



W IR  BERATEN S IE  GERNE, 
M I T  FACH K E N N T N IS  I

ADOLF SCHNEIDER SKRIBANYGASSE 2. 2340 MÖDLING 
02236 - 81 26 45
DONAUZENTRUM 
DONAUSTAOTSTR 1. 1229 WIEN 
0222-23 14 083
SHOPPING CITY SUD 
2331 VOSENDORF 
0222-67 51 19

W I L H E L M A

WISSENSWERTES ÜBER DEN ZOOLOGISCH-BOTANISCHEN GARTEN STUTTGART

AQUARIUM
Schon nach kurzer Zeit seines Bestehens (Eröffnung April 1967) 
erlangte dieses Haus dank seiner ausgewogenen Architektur, der 
geschmackvollen Gestaltung der Schaubecken und Pflanzungen, der 
perfekten technischen Ausstattung und nicht zuletzt weges seines 
erlesenen Tierbestandes und seiner Zuchterfolge Weltruf.
Das Haus selbst ist in drei große Abschnitte geglieder: Zwei 
Blöce enthalten die Aquarien, der nördliche die Fische der 
kühlen Zonen, der südliche die Fische der tropischen Meere 
und Süßgewässer. In der Mitte liegt die architektonisch 
dominierende Krokodilhalle, die durch zwei Verbindungshäuser, 
in denen die bedeutende Reptiliensammlung untergebracht ist, 
mit den beiden Aquarienblöcken verbunden ist.

NORDSEEABTEILUNG
Ein spezielles Kühlsystem sorgt hier dafür, daß die Temperaturen 
12 Grad C nicht überschreiten, was für manche Bewohner dieses 
kühlen Meeres schon lebensgefährlich wäre.

ABTEILUNG KALTES SÜSSWASSER
Die folgenden Eecken zeigen nun nacheinander fast alle in 
Mitteleuropa weitverbreiteteten einheimischen Süßwasserfische, 
wie Steinbeißer, Stichling, Bitterling, Schleie, Hecht und Zander.

N E U  IN  W IE N :  W 70 NEUBAUGASSE 7 5 - ECKE NEUSTIFTGASSE

A Q U A R I U M - B E  D A R  F
ALLE WICHTIGE GERÄTE FÜR HOBBYAQUARIANER UND ZÜCHTER. EIN ÜBER­
SICHTLICHES WARENPROGRAMM NACH SB-SYSTEM ZU GÜNSTIGEN PRE ISEN  
FÜR SIE.

1070 N E U B A U G A S S E  7 5
IN W I E N  N E U  !!

A Q U A R I E N  B E D A  R F Z U M  G U T E N  P R E I S

T E C H N .
K U R Z P A R K Z O N E

VOR DEM L OKAL  
ALSO MERKEN!

IH R  T E C H N .
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DI ATOMIC - FILTER EUROPA...
. . .d ie  schnellste Wasserschutzpolizei, 700 Liter Leistung.

Erhältlich nur im Zoofachhandel. 
Bezugsquellennachweis: Zoohaus Wien

M U SC H ELN FACHLITERATUR
SCHNECKEN KORALLEN

BLUMEN-, ZWEIG-, VOGELNEST-,
kelchkorallen  u a

8LAUE UND ROTE KORALLEN. FILIGRAN-, HORNFACHER-.

IN BESTER QUALITÄT UNO SEHR GROSSER AUSWAHL LAGERND
y r  GEORG BARTSCH, 1080 WIEN, LERCHENFELDERSTR. 138, TEL. 43 12 75

MITTELMEERABTEILUNGBei der nun folgenden Abteilung sollten wir die ersten drei 
Becken zunächst aus einiger Entfernung betrachten. Wie zarte 
Gemälde wirken hier die fremdartigen, färben- und formreichen 
wirbellosen Tiere diese Raumes. Die folgenden Becken geben 
einen Querschnitt durch die Fischfauna des Mittelmeeres, und 
man staunt immer wieder, welch bunte Farben auch unter diesen 
Fischen zu finden sind.

RUNDUM- ODER ARENABECKENDieses 15.000 Liter Seewasser fassende Aquarium wird heute von 
zu groß gewordenen Korallenfischen bzw. tropischen Seewasser­
fischen bewohnt, die inzwischen von Jungtieren zu stattlichen 
Größen herangewachsen sind. Zu ihnen zählen mehr als meter­
große tropische Grundhaie, Schnapper und Zackenbarsche, Stachel- 
markrelen und halbmetergroße Kugelfische.

TROPISCHES SÜSSWASSERAm Beginn eine Großlandschaft, die ein Amazonasufer darstellt. 
Vor der Kulisse wild wuchernder südamerikanischer Tropenpflanzen 
leben hier die mächtigsten und interessantesten Fischgestalten 
dieses Kontinents. Als größter Süwasserfisch gilt der über drei 
Meter Länge erreichende Arapaima, dessen Kopf und Schuppen wie 
aus Erz gehämmert erscheinen. Von der unendlichen Fülle der 
tropischen Süßwasserfische, die haltungsmäßig eigentlich kaum 
Probleme stellen, zeigt die Wilhelma einen mit Sorgfalt ausge­
wählten Querschnitt.

ERNST LITSCHAUER
IM- UND EXPORT - SPEZIALIST

WIEN XVII, HORMAYRG. 5, TEL 46 96 553 
GROSSHANDEL: WIEN XVI, GALUTZINSTR. 12, TEL. 46 32 97

TROP SÜSSWASSERFISCHE
korallenfische
REPTILIEN

WASSERPFLANZEN
AMPHIBIEN
SAUGETIERE
PAPAGEIEN

ZOO EHRMANN PHILADELPHIABRÜCKE
SÜSS-UND SEEW ASSER * EIGENIMPORTE - TÄGLICH LEBENDFUTTER  
GENERALVERTRETUNG DER »PREISAQUARISTIK-«
1120 WIEN, KOPPREITERG. 4, TEL. 85 61 59 10.000 I - Anlage
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TROPISCHES SEEWASSERDen eigentlichen Höhepunkt des Hauses bildet jedoch die Korallen­
fischabteilung. In 29 Aquarien leben fast 5oo Tiere in 2oo Arten. 
Es gelang hier bei vier Arten, die empfindlichen Jungfische mit 
selbstgezüchtetem Planktion (das sind die winzigsten, im Wasser 
schwimmenden Lebenwesen) großzuziehen. Ihre Jungen sind so weit 
herangewachsen, daß bereits die nächste Generation echter Stutt­
garter Korallenfische zur Welt gekommen ist und von zwei Arten 
wieder Jungtiere aufgezogen werden konnten. Neben diesen 
Jüngsten halten den Altersrekord drei Wimpelfische, die als 
winzinge Jungtiere bereits im Mai 1956 importiert wurden und 
herangewachsen nach über 2o Jahren noch leben.
Es muß in großen Mengen auch sehr verschiedenartiges Futter 
zur Verfügung stehen. Jährlich werden ca. 35o1 Sandgarnelen,
3oo1 Algen, 6000 Strandkrabben, 60 kg Tetra-Futter und 
52 Zentner Miesmuscheln verfüttert.

Das alles können Sie sehen und erleben, wenn Sie in die 
"WILHELMA" fahren.
Machen Sie vier Tage Urlaub und fahren Sie mit dem Nö-Landes- 
verband vom 24.5. bis 27.5. nach Stuttgart!
Anmeldungen bei Landessekretär Posch, Sonnleitnerstraße 22, 
256o Berndorf II, Tel. 02672-83272.

E IN  B E S U C H  LO H N T S IC H
IN  [) d R 3 (T))j  D")] ei Cn"!

B E T R IE B S Z E IT :  TÄ G LIC H  A B  17.00 UHR, SONN-UND FEIERTAGS AB 12 UHR 
3 8 3 0  W A ID H O F E N -T H A Y A , W IE N E R  S T R .  1

HALLO AQUARIUMFREUNDE!
1876Das ideale Mittel für die Wasserreinigung von 

Aquarien ist da:

N O R I T
I  9 7  9  Seit über

A Q U A R I U M K O H L E 100 J A H R E N  

TIERHANDLUNG
Norit-Aquariumkohle ist eine spezielle beson­
ders aktive Absorptionskohle, welche zur Ent­
fernung von Verunreinigungen des Wassers 
(unter anderem Stoffwechsel- und Zerset-

GUIDO
zungsprodukte) dient.
Das über NorH-Aquariumkohle filtrierte Wasser 
bleibt immer frisch und kristallklar.

FINDEIS
Norit-Aquariumkohle ist darüber hinaus sehr 
vorteilhaft im Gebrauch. Die Wirkungsdauer 
beträgt wenigstens ein halbes Jahr.

1010, WOLLZEILE 25

Norit-Aquariumkohle ist nur lieferbar in Ori­
ginalpackungen von 100 g, 350 g und 1 kg.

ETLICHES
Verteiler in Österreich: AGS-Aquariumartikel 
G. STALZER, 1160 Wien, Haymerlegasse 16/9

FÜR DEN TIERFREUND
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AUS DEN LANDESVERBANDEN

LANDESVERBAND WIEN

Alle Zuschriften an den 2. Vorsitzenden Ing. Günter Spanblöchl, 
1o9o Wien, Grünentorg. 17, Tel. 34 57 173 oder tagsüber 52 67 o3
In Wien hat es etwas länger gedauert, die Ausgabe der neuen 
Verbandsausweise voranzutreiben und zwar aus zwei Gründen.
Zum ersten die völlige Überlastung durch die Verbandszeitung 
und zum zweiten war es nicht einfach, die Gründungsjahre 
aller Wiener Vereine festzustellen, da einige Vereine während 
der Kriegsjahre stillgelegt oder gelöscht waren. Wir wollen 
diese Unterbrechung aber unberücksichtigt lassen und die 
Vereinsnummern in der Reihenfolge der ursprünglichen Gründung 
vergeben. Später dem Verband beitretende Vereine erhalten 
dann fortlaufende Nummern.
Nach unseren Ermittlungen ergab sich folgende Reihung:
01 - LOTUS 1896
02 - FAVORITNER 1911
03 - SCALARE 1925
04 - RIO 1926
05 - RASBORA 1929
06 - SEEROSE 1931
07 - STADLAU 1939
08 - NEON 1950
09 - AMAZONAS 1951
10 - WAF 1952
11 - EXOTICA 1957
12 - HAUS DES MEERES 1957
13 - ÖGG 1959
14 - ZZG 1970
15 - ÖTG 1971
16 - WIEN NORD 1976
Wir ersuchen alle, die mit diesen Gründungsjahren nicht über­
einstimmen, sich bis spätestens 15.2.1979 mit Belegen der 
tatsächlichen Gründung an den LV WIEN zu wenden.

AN ALLE SCHRIFTFÜHRER UND OBMÄNNER
Wir ersuchen Sie dringend, eine verbindliche Mitgliederliste 
in alphabetischer Reihenfolge bis spätestens 15.2.1979 an den 
LV zu schicken! Auf Grund dieser Liste werden dann die Aus­
weise ausgestellt und zugeschickt.

A L L E S  FÜR DAS AQUARIUM
ZOO HOFBAUER 1100 WIEN, NEILREICHG. 12, TEL 64 87504
STÄNDIG NEUHEITEN VON EIERLEGENDEN ZAHNKARPFEN, CICHLIDEN UND 
ANDEREN TROPISCHEN FISCHEN !

13



VEREINSBERICHTE UND PROGRAMME

3. BEZIRK

Club der Aquarien- und Zimmerpflanzenfreunde EXOTICA 
I o W i e n ,  Schrottgasse 1, Gaststätte Helm. Zusammenkunft 
jeden 2. und 4. Montag im Monat um 2o.oo Uhr.
12.2.1979 Diavortrag der FITOBE "Exkursion Tanganjikasee - 

Cichliden und ihre Biotope1*

5. BEZIRK

LOTUS, Verein für Aquarien- und Terrarienkunde, gegr. 1896, 
1o5o Wien, Kettenbrückengasse 9 (Ecke Schönbrunner Straße), 
Gasthaus "Goldene Glocke". Zusammenkunft jeden 2. und 4. 
Freitag im Monat um 2o.oo Uhr.
Die Jahreshauptversammlung findet am 26.1.1979 um 2o.oo Uhr 
statt.

RIO, Naturwissenschaftlicher Verein für Aquarien- und 
Terrarienkunde, 1o5o Wien, Margaretenstraße 145, Gasthaus 
Steininger. Zusammenkunft jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat um 2o.oo Uhr.

1.2.1979 Futterberichte, Liebhaberaussprache über Futter­
probleme, Uberraschungsverlosung

15.2.1979 Dia-Vortrag von Koll. Wittmann "Labyrinther"

Wir begrüßen als neues Mitglied:
Koll. Fuchs Kurt
1o4o Wien, Graf Starhembergg. 13/15/13
Koll. Sobotka Herbert
1o3o Wien, Erdbergstr. 89/22
Koll. Hable Erich
121o Wien, Brünner Str. 76/28

ZOO SIEBERER
1050WIEN, KRONG.22 

TEL. 5 6  2 6  7 0 5

W IE N S ' ZIERVOGELSPEZIALIST!
um ■ imicitrw» m m a in immici
ALLE FUTTERMITTEL UNO ZU C H TA RT IKEL
A Q U A R I E N  F I S C H E  Z U B E H Ö R

ZOO ULLRICH
RE NN W EG  65a 
T EL  73 18 555

Sie suchen - wir bieten Ihnen 
ein preiswertes Spitzensortiment tropischer 
Süß- und Seewasserfische sowie Wasser­
planzen aus eigenen Importen.

14



OPTIMA IST EINE FILTERMASSE. DIE JEDES SÜSSWASSER UND SEEWASSER FILTRIERT UND ENTGIFTET.
SODASS KEIN WASSERWECHSEL MEHR NOTWENDIG IST UND TROTZDEM DIE ZIERFISCHE WIE 
IN DER NATUR IN REINEM WASSER SCHWIMMEN.

OPTIMA ABSORBIERT ALLE EIWEISSZERSETZUNGSPRODUKTE. NITRATE. NITRITE UND DAS IM LEITUNGS- 
WASSER ENTHALTENE CHLOR OHNE DIE HÄRTE UND DEN PH-WERT ZU VERÄNDERN.

OPTIMA IST IN JEDEM MOTORFILTER SOWIE IN ANDEREN FILTERN VERWENDBAR.
OPTIMA WIRD UNTER ANDEREM AUCH EINGESETZT: ERSTES ZOOLOGISCHES INSTITUT W IEN. 
AQUARIUM SCHÖNBRUNN. EURAQUARIUM BOLOGNA. TAGIS AQUARIUM. FANGSTATION AG. SUD ­
AMERICANA ECUADOR.

OPTIMA KÖNNEN SIE BEI IHREM ZOOFACHHÄNDLER BEZIEHEN.

6 . BEZIRK

Verein HAUS DES MEERES, 1o6o Wien, Esterhazypark.
Jeden 1. Dienstag im Monat Ausschußsitzung, jeden 2. und
4. Dienstag im Monat mit Beginn um 17.3o Uhr Vereinsabend 
im "Haus des Meeres".

VIVARISTISCHE FACHZEITSCHRIFT MIT VEREINSMITTEILUNGEN
ERSCHEINT MONATLICH

JAHRESABONNEMENT S 140.- ÜBER AQUARIEN- UND TERRARIENVEREINE S 100.- 
DER VERLAG STELLT IHNEN GERNE KOSTENLOS EINIGE PROBENUMMERN ZUR VERFÜGUNG! ADMINISTRATION

FÜR ÖSTERREICH: JOHANN GALKO ENGERTHSTR 236/14/10,1020 WIEN. KONTO NR.70-29408 CA-ZWEIGST TABORSTR

1O . BEZIRK

Naturwissenschaftlicher Verein FAVORITNER ZIERFISCHFREUNDE, 
11oo Wien, Gudrunstraße 166 a, Restaurant Erich Leuthner, 
Ruf 54 22 37. Zusammenkunft jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat um 2o.oo Uhr.

13.2.1979 Vereinsabend
Tagesordnung:
1. Vereinsangelegenheiten
2. Futterberichte
3. Diavortrag der FITOBE "Expedition Tanganjikassee - 

Cichliden und ihre Biotope*“"
4. Allfälliges

20.2.1979 Sitzung
427.2.1979 Vereinsabend

Tagesordnung:
1. Vereinsangelegenheiten
2. Futterberichte
3. Literaturberichte
4. Verlosung
5. Allfälliges

Gäste sind immer herzlich willkommen. Unsere Abende beginnen 
jeweils um 2o.oo Uhr.

15



^ n X E S I S 3 I S H . i ^ ^ i n > X ! ^ T I T K 3 r < 3 3 -

PETER HELLER
1110 W I E N  
HAUFFGASSE 14 

TEL. 74  3 4  83

A q u a r i e n
Z I E R F I S C H E

W asserpflanzen
E X O T E N
K le in t ie re

FUTTERM ITTEL

HILDE HELLER
1 2 1 0  W I E N  
SCHLOSSHOFERSTR. 2 0  

TEL. 3 8  19 314

11. BEZIRK

Simmeringer Zierfischfreunde NEON, 111o Wien, Simmeringer 
Hauptstraße 126, Franz Bogad's Gasthaus "Zum goldenen Lamm". 
Zusammenkunft alle 14 Tage um 19.3o Uhr.

6.2.1979 1. Berichte
2. Wahl des Wahlvorstandes
3. Verlosung
4. Allfälliges

2o.2.1979 1. Berichte
2. Generalversammlung

Zu allen Vereinsabenden sind Gäste herzlichst willkommen.

Aquarien, W asserpflanzen 
F ische  - Zubehör 

Exoten und alle Futtermittel 
Bade-  und S c h u ra n s ta l t

2 3 2 0  SCHWECHAT, SENONERG. 2 4  TEL. 7 7  7 3  5 5

ZOO FRANKENSTEIN
1120 WIEN, LÄNGENFELDGASSE 12

Hier finden Sie:
Zierfische, Exoten, Rassehunde, 
Aquarienzubehör u. alle Futtermittel

15. BEZIRK

WIENER AQUARIENFREUNDE, gegründet 1952, 115o Wien, ölwein- 
gasse 21, Gasthaus Varga. Zusammenkunft jeden 2. und 4. 
Mittwoch im Monat um 2o.oo Uhr. Obmann Bukovnik Hannes, 
121o Wien, Adolf Loosgasse 6/19/8, Ruf 38 82 882.

14.2.1979 Generalversammlung (Beginn 19.oo Uhr) 
Erscheinen ist Pflichtl

28.2.1979 Der neue Vorstand stellt sich vor.
Gäste und Freunde wie immer herzlich willkommenl

16



TREFFPU N KT A L L E R  ZOO BEIM M EISELM ARKT
AQ UARIAN ER UND JENER. DIE ES NOCH WERDEN WOLLEN 

REICHHALTIGE AUSWAHL AN ZIERFISCHEN. WASSERPFLANZEN UNO ZUBEHÖR. AQUARIUMVITRINEN UNO ÜBERGROSSE
Aq u a r ien  stanoig  a u f  l a g e r  T Ä G L IC H  F R IS C H E S  L E B E N D F U T T E R
E S S M A N N  KURT, 1150WIEN, MÄRZSTR. 86 (ECKE WURMSERG.) T E L .  92 35 72

50
JAHRE

ZOO HIESEL SPEZIALGESCHÄFT FÜR:
EXOTISCHE VOGEL. KANARIEN.
GROSSES KÄFIGLAGER. SPEZIALFUTTERMITTEL.
SÄMTLICHES AQUARIENZUBEHOR. VERSAND.

1160 W I E N ,  Klopstockgasse 3, Tel. 46 14 26

16. BEZIRK

Aquarien- und Terrarienverein SCALARE, 116o Wien, 
Wurlitzergasse 57., Lorenz Eichelberger' s Gasthaus 
"Zur Brettlhütte". Zusaminenkunft jeden 1. und 3. 
Dienstag im Monat um 19.oo Uhr
6.2.1979 19.45 Uhr: Diavortrag der FITOBE "Exkursion

Tanganjikasee - Cichliden und ihre Biotope". 
Wir bitten um pünktliches Erscheinen, da der 
Vortrag noch am selben Abend beim Verein 
RASBORA vorgetragen wird und daher pünktlich 
begonnen werden muß!
Anschließend Liebhaberaussprache.

2o.2.1979 GENERALVERSAMMLUNG, anschließend
Karl Knaack: "Killifische im Aquarium"

18. BEZIRK

RASBORA Zierfiscnfreunde, Gasthaus Girsch, 118o Wien, 
Hildebrandgasse 23. Vereinsabende jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat mit Beginn um 2o.oo Uhr. Zuschriften sind an den 
Obmann Werner Steinmötzger, 117o Wien, Rosensteingasse 21, 
erbetn.

6.2.1979 Preisverteilung des Züchterwettbewerbes 1978.
Dazu laden wir die Vereine "RIO" und "SCALARE"
herzlichst ein.
Diavortrag der FiTOBE: "Exkursion Tanganjikasee - 
Cichliden und ihre Biotopetr~

2o.2.1979 Ordentliche Generalversammlung
Wir möchten an die Anwesenheitspflicht erinnern!

VORMERKUNG: Nach den Mühen der Ausstellung in der Wiener Stadt­
halle, laden wir am 2o.März 1979 herzlichst zu einem 
gemütlichen Beisammensein mit Musik ein.

Gäste sind bei unseren Zusammenkünften selbstverständlich immer 
herzlich willkommen.
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'OO-FACHGESCHÄFT
A M  NUSSBERG

190 WIEN, HEIUGENSTÄDTERSTR. 165 TEL. 36 63 61
ROSSE AUSWAHL K M  DEN SRORTRSCHER SOWIE KOOfR. WÜRMER UNO M A O iN .

ÖSTERREICHISCHE GUPPYGESELLSCHAFT, 118o Wien, Hildebrand- 
gasse 23, Gasthaus Girsch. Zusammenkunft jeden 1. und 3. 
Freitag im Monat um 2o.3o Uhr.
2.2.1979 Diavortrag der FITOBE "Exkursion Tanganjikasee - 

Cichliden und ihre Biotope11
16.2.1979 Vortrag von Manfred Hofers "Vererbung"
2.3.1979 Vortrag von Herbert Fidis "Luft und Belüftung"

TIERHANDLUNQ OTTO BEYER
1020 WIEN, ILGPLATZ 7, TELEFON 24 30 805

SC RNOEN BEI UNS QUT1S SERVICE. G K X S I AUSWAHL K M  HEIMT1ERH ALTUNG.

Angelgeräte
100-LITER AQUARIEN S 440.- 10 JAHRE GARANTIE I

20. BEZIRK

Verein für Aquarien- und Terrarienkunde SEEROSE» 12oo Wien, 
Engerthstraße 144, GastHaüs Hutterer. Vereinsabende jeden 
2. und 4. Donnerstag im Monat um 19.3o Uhr.

1.2.1979 Vorstandssitzung
8.2.1979 Vereinsabend: Verlosung, Diskussion.

22.2.1979 Vortrag von Herrn Dr. A.C. Radda:
"Auf Fischfang im Urwald von Ecuador"

Wir freuen uns immer, Gäste bei unseren Zusammenkünften be­
grüßen zu dürfen.

ZOO ROSSAU FUTTER FÜR: v ö g e l h u n o e . k a t z in . fische . m e b b c h w e in c h b l

HAMSTER. HASEN UNO ANOCRE NAGETIERE SOWIE SÄMTLICHES ZUBEHÖR. 
W O .  AQUARIEN. KATZEN* UNO HUNOCAATNCEL ETC. ETC.

STETS FRISCHE TUBIFEX UND MEHLWÜRMER LAGERND I 1 0 9 0  W I E N  
URLAUBSSORGEN MIT IHREM LIEBLING? GRÜNENTDRG 19a
BEI UNS IST ER ODER SIE GUT AUFGEHOBEN I Telefon 31 14* 332

T IE R H A N D L U N G
Vögel - Fische - Zubehör 

H undehütten 
Holzwaren - Erzeugung

K . L1P S K I
LIECHTENSTEINSTRASSE 2 
1090 WIEN 34 62 81
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T I E R H A N D L U N G  F I E D L E R
F A C M B E S C H A F T  FÜR HEIMTIERPFLEGE. Z IERFISC H E. A Q U A R I E N B 6 D A R F V ÖGE L  

KÄFIGE. T IERFU TTER . K LE IN N A G ET IER E  U N D  Z U B EH Ö R ! 
H U N D E S P O R T .

1 0 2 0  W I E N ,  M Ü H LFE LD G . 11 2 4  9 7  6 3 4

H i etz i n g e r
Zoo - Boutique

SOUKUP
T I E R E  - F U TT ER  - Z U B EH Ö R  - B E R A T U N G  

HUNDESPORT - SPEZ IALFUTTERM ITTEL - AQUARISTIK  
W ASSER- UND TE ICH PFLAN ZEN  ZU STELLU N G

1130 W IE N fALTG.8 -1 0 ,8 2  5 0  5 2 5

21. BEZIRK

Zierfischzüchtergruppe im Haus der Begegnung , 121o Wien, 
Angererstraße 14, Eingang Zaunschobergasse.
Jeden Mittwoch von 16.3o bis 19.oo Uhr und jeden Samstag von 
14.oo bis 18.oo Uhr Mitgliederzusammenkunft und praktische 
Arbeit im Aquarienraum. Unsere Jugendgruppe wird abwechselnd 
von den Kollegen Galli und Rath betreut.

Als wir im Herbst des Vorjahres vor die Notwendigkeit ge­
stellt wurden, unsere Räumlichkeiten aus hausinternen Gründen 
etwas zu verkleinern und außerdem den Kampf gegen die Kaker­
laken zu führen, schienen die damit verbundenen Schwierig­
keiten und Probleme fast nicht zu lösen.
Doch mit Tatkraft und guter Zusammenarbeit gelang es uns 
der Käfer Herr zu werden und auch den Umbau eines Teiles 
unserer Aquarienanlage zu bewerkstelligen. Einige Kollegen 
schweißten in der Werkstätte des Koll. Linhart aus Winkel­
eisen neue Untergestelle für sechs große Aquarien und dann 
konnte der Umbau beginnen.
Nun sind wir soweit, daß das Ärgste vorüber ist. Wohl muß 
noch ein Teil der Beleuchtungsanlage umgebaut werden, doch 
ist dadurch der Betrieb in unserem Lokal nicht beeinträchtigt. 
Einige Becken präsentieren sich in neuer Aufstellung und wir 
hoffen, daß wir bis zum Sommerbeginn die ganze Anlage wieder 
auch optisch in gutem Aussehen zeigen können.
Es ist ja bei der verhältnismäßigen Kleinheit unserer beiden 
Räume fast nicht zu glauben, daß darin über 18o Aquarien Platz 
gefunden haben, die allesamt von unseren jungen und älteren 
Mitgliedern betreut werden.
Gäste sind bei unseren Zusammenkünften natürlich auch weiterhin 
herzlichst willkommen.

ZOO SOMMER - HUNDESCHUR
GROSSE AUSWAHL AN ZIERFISCHEN. WASSERPFLANZEN. KLEINTIEREN SOWIE ALLE ANDEREN
ZOO - ARTIKEL.

1210 WIEN, RUTHNERGASSE 37 TELEFO N  39 46 282
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ZOO KAGRAN 1220, STEIGENTESCHG. 5, ECKE MEISSNERG.
AQUARIEN, FISCHE UND SÄMTLICHES ZUBEHÖR. TEL. 23 33 873
HUNDEKOSMETIK * RASSEHUNDE AUS PRÄMIERTER EIGENZUCHT, HUNDESPORTART., 
SITTICHE, ZIERVÖGEL* KLEINTIERE UND ZUBEHÖR.

22. BEZIRK

AQUARIA WIEN NORD, 122o Wien, Wagramerstraße 111, Gasthaus 
Walter Fischer, Ruf 23 17 o95. Vereinsabend jeden 1. und 
3. Donnerstag im Monat mit Beginn um 19.3o Uhr.

1.2.1979 Generalversammlung, Beginn ausnahmsweise um 19 Uhr!
Diavortrag der FITOBE: "Expedition Tanganjikasee - 
Cichliden und ihre Biotope"

15.2.1979 Ko11. Pfneisl bringt "Tierfang in Afrika".

Bei unserer Weihnachtsfeier, welche am 17. Dezember 1978 in 
unserem Vereinslokal stattfand, konnten wir 5o Kinder und etwa 
1oo Erwachsene begrüßen. Für die Kinder stand eine Jause be­
reit und ein kleines Geschenk war unter dem Weihnachtsbaum.
Für unsere Mitglieder hatten wir auch ein Geschenk bereit: 
einen Gutschein der Firma Schneider.
Der Weihnachtsbaum wurde unter den Kindern verlost.
Wir freuten uns, Mitglieder der Vereine Exotica und Neon als 
Gäste begrüßen zu dürfen.
Wir glauben, es war eine gelungene Überraschung für alle.
Mit Musik und Tanz ging es bis 22 Uhr weiter.
Wir bitten Sie, sich den 18. Februar 1979 vorzumerken!
Der Verein hat die Absicht, einen KINDERMASKENBALL zu ver­
anstalten. Der 18.2.1979 ist ein Sonntag, die Zeit wäre von 
15 bis 19 Uhr. Es werden für die Kinder wieder einige Über­
raschungen bereitliegen.
Eventuelle Auskünfte unter der Tel. Nr. 23 17 o95.

ÖSTERREICHISCHE TERRARIENGESELLSCHAFT, 1222 Wien,
Mergenthalerplatz 8 (Mergenthaler Stüberl). Zusammenkunft 
jeden 2. Donnerstag im Monat.

AQUARIENFACHGRUPPE des Ersten Rasse-Kleintierzüchtervereines 
Stadlau und Umgebung^ 1224 Wien-Aspern.
Sitz Gasthaus Kurt Mayer, Wimpffengasse 47. Mitgliederver­
sammlung jeden 2. und 4. Freitag im Monat.

23. BEZIRK

AMAZONAS, 123o Wien-Atzgersdorf, Klostermanngasse 14. 
Zusammenkunft jeden 3. Freitag im Monat um 2o.oo Uhr.
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LANDESVERBAND NIEDERÖSTERREICH

Alle Zuschriften an die Geschäftsstelle: Landessekretär 
Johann POSCH, Sonnleitenstraße 22, 256o Berndorf II,
Tel. 02672-83272.

Die neuen Verbandsausweise konnten den angeschlossenen Ver­
einen bereits für ihre Mitglieder übergeben werden. Die 
Vereinsnummern wurden nach dem Beitrittsdatum in den Landes­
verband vergeben.

01 - Triestingtal
02 - Ternitz
03 - Amstetten
04 - Böheimkirchen
05 - Wiener Neustadt
06 - Obergrafendorf
07 - Sigmundsherberg

Durch die Zusammenarbeit mit den Vereinen und das gute Service 
des NÖLV, sowie die Werbung für die Aquaristik und Terraristik 
konnte der Vereins- und Mitgliedsstand beträchtlich angehoben 
werden.

Stand der Vereine und 
Mitglieder am 1.1.1978

Triestingtal 35 Mitgl.
Ternitz 1o "

45 Mitgl.

Wir begrüßen als neues Mitglied:
Koll.Schneider Josef 
256o Berndorf, Grillenberg 32
Koll. Dunst Sigfried 
27oo Wr. Neustadt, Burgenlandg. 16

ACHTUNG!
Wegen Urlaub von Koll. Posch ist die Geschäftsstelle vom
12.2.1979 bis 28.2.1979 unbesetzt.
Bitte in dringenden Fällen sich an Koll. Karner, Tel. o2672-734o5 
zu wenden.

Achtung an alle Vereine!
Am 3.2.1979 um 15.oo Uhr: Landesverband - Vorstandsstizung in

Traisen, Gasthaus Balek, Mariazellerstr. 9o.

Stand der Vereine und 
Mitglieder am 31.12.1978

01 - Triestingtal 54 Mitgl
02 - Ternitz 12 M
03 - Amstetten 95 ii
04 - Böheimkirchen 24 ii
05 - Wr. Neustadt 37 •1

06 - Obergrafendorf 21 ii
07 - Sigmundsherberg 7 ii

25o Mitgl

Verein - Triestingtal 

Verein - Wr. Neustadt
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VEREINSBERICHTE UND PROGRAMME

Triestingtaler Aquarien- und Terrarienfreunde,
bitz: Gasthaus kuess (Winzerhof), Hernsteiner Straße 27,

256o Berndorf I.
Zusammenkunft jeden 1. Sonntag im Monat um 9.3o Uhr. 
Vereinspräsident Helmut Adam, Hausbergweg 1, 2563 Pottenstein. 
1. Obmann Franz Hammerl, Osergasse 1o, 256o Berndorf I,
Ruf o2672 - 2398.

Zum Jahresbeginn 1979, am 7. Jänner 1979 lud der Triesting­
taler Verein zwei Kollegen von der Österr. Terrariengesell­
schaft zu ihrer Monatszusammenkunft ein.
Ko11. Pfneisl und Koll. Breindl zeigten uns Dias und Filme über

"Tierfang in Griechenland"
Durch ihre eigene launige Vortragsweise wurden ihre Dias und 
Filme auch für Nichtterrarianer zu einem interessanten Sonn­
tagvormittag. Zur Freude des Vereines konnte Koll. Adam 
Koll. Gärtner aus Wien als Gast begrüßen. Nach den Vorträgen 
wurde viel diskutiert, sodaß die Kollegenschaft noch ver­
tieft wurde. Alles in allem, ein guter Anfang im Vereins­
jahr 1979 .
Der Verein dankt auf diesem Wege nochmals Koll. Pfneisl 
sowie Koll. Breindl für ihren Besuch im Triestingtal.

Aquarienverein Ternitz, Sitz: Werksgasthof - VEW - Ternitz. 
Dauerausstellung und Tauschmöglichkeit, sowie Zusammenkunft 
jeden Donnerstag von 16.oo bis 18.oo Uhr.
Zuschriften an Ing. Franz Plochberger, 262o Neunkirchen, 
Sportplatzgasse 2/III/2. Ruf o2635 - 35 255.

1. Amstettner Aquarien- und Terrarienverein DISKUS,
Sitz: Restaurant Niederberger, Nestroyplatz TTJ 

33oo Amstetten.
Vereinsabend jeden 1. Donnerstag im Monat um 2o.oo Uhr. 
Obmann Josef Kräftner, Neuhofner Straße 2, 3363 Ulmerfeld- 
Hausmening, Ruf o7472 - 2264.

1.2.1979

21.2.1979
24.2.1979
1.3.1979

Mitgliederversammlung
Vortrag von Franz Czeck: "Terrarien und Vivarien" 
AusschußSitzung 
Vereinsgnschas mit Juxbasar 
Generalversammlung
G. Wolflehner bringt Filmrückschau.

Aquarien- und Terrarienverein Böheimkirchen und Umgebung, 
Sitz: Gasthaus Gattinger, 3o71 Furth Nr. 15.
Zusammenkunft jeden 3. Sonntag im Monat um 9.3o Uhr. 
Obmann: Josef Zöchling, 3143 Ober-Burbach Nr. 6 ,
Ruf o2743 - 31o oder 314.
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TIERHALTUNG FÄNGT MIT BERATUNG AN
im  ZOOFACHGESCHÄFT „KARIN“
RASSEHUNDE. RASSEKATZEN. PAPAGEIEN. EXOTEN. ECHSEN. SCHLANGEN. KLEINTIERE.
SÜSS- UND SEEWASSER AQUARISTIK IN 1A QUALITÄT UND GROSSER AUSWAHL.

2700 W R . NEUSTADT, BAHNG. 48, TEL.02622-21 60
4

1. Wiener Neustädter Aquarien- und Terrarienverein.
Sitz: Gasthaus Riegler, Aspangerzeile 47, 27oo Wr. Neustadt. 
Zusammenkunft jeden 1. Samstag und 3. Dienstag im Monat um 19 Uhr. 
Obmann: Norbert Svardal, Wienerstraße 12/4/19, 27oo Wr. Neustadt, 

Tel. o2622 - 6oo42
3.2.1979 Diavortrag der FITOBE "Exkursion Tanganjikasee - 

Cichliden und ihre Biotope"
Ein Vortrag im Format 24x36 von Dr. Wolfgang Staeck.
Als Cichlidenspezialist der Buntbarsche des Tanga­
njikasees werden von ihm fast alle in diesem See 
vorkommenden Cichliden sowie die unterschiedlichsten 
Lebensräume dieser Tiere vorgestellt.

Vereinsabend 16.12.1978
Nach Begrüßung der Mitglieder und dem Vortragenden 
Koll• Krska mit Gattin, aus Wien, durch den Obmann, 
brachte uns Koll. Krska einen Dia-Vortrag über 
seinen Jugoslawien-Urlaub unter dem Titel "Tauch­
fahrt in Jugoslawien". Der Vortrag kam bei den 42 
anwesenden Mitgliedern und Gästen sehr gut an. An­
schließend erfolgte unsere schon traditionelle Weih­
nachtstombola. Den ersten Preis (Aquarium mit Schrank) 
gewann unser jüngstes Mitglied im Verein, Koll. Phreis.
Als neues Mitglied wurde Koll. Siegfried Dunst im 
Verein aufgenommen. Für den schönen Vortrag möchten 
wir uns auf diesem Wege bei Koll. Krska bedanken 
und hoffen, daß er wieder einmal nach Wr. Neustadt 
kommen wird.

Aquarien- und Terrarienverein Obergrafendorf
Sitz: Gasthaus Schweiger, 32oo Obergrafendorf, Hauptstraße 3o 
Zusammenkunft jeden 1. Freitag im Monat um 19.3o Uhr.
Obmann: Albert Riedl, Dr. Th. Körnerstraße 5/1/6,

Tel. 02747 - 8571
2.2.1979 Diavortrag im Gewerkschaftshaus um 2o.oo Uhr 

von Dr. Alfred C. Radda:
"Auf Fischfang im Urwald von Peru und Ecuador"

s c h u l z

3170 Hainfeld 
Tel. 02764 - 526

• Lebende Tiere
• moderne Aquarist ik

• Zubehör und Futtermittel 
• preisgünstige Käfige
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LANDESVERBAND OBERÖSTERREICH

Alle Zuschriften an den Vorsitzenden Hans ESTERBAUER, 44o3 Steyr, 
Puchstr. 27/III/5, Tel. o7252/617342.

Wir möchten nochmals auf das Seminar des OÖLV hinweisen, das 
in der Zeit von 23.-25. März 1979 im LandesbildungsZentrum 
Schloß Zell an der Pram ahgehalten wird. Dieses Seminar ist 
besonders für Anfänger geeignet.
Von der Seminarleitung wird versucht alles das zu bringen, wo­
mit sich ein Durschnittsaquarianer auseinanderzusetzen hat. Im 
Zuge des Seminars wird mit den Teilnehmern das Einrichten von 
Aquarien und das Messen der Wasserhärte, pH- und Nitritwert, 
praktisch geübt. Noch sind ein paar Plätze frei!
Am vorletzten Tag des alten Jahres beschlossen einige Aqua­
rianer in Freistadt einen Aquarien- und Terrarienverein zu 
gründen. In Anwesenheit des OÖLV-Vorsitzenden ESTERBAUER 
wurden die vom OÖLV zur Verfügung gestellten Statuten und 
Unterlagen diskutiert. Der Verein wird den Namen 1. Aquarien- 
und Terrarienverein Freistadt führen.
Zum Abschluß überreichte Kollege Esterbauer dem Zustellungs­
bevollmächtigten Norbert Stampfl als Starthilfe S 5oo,—  
Kollege STAMPFL ist nicht nur ein Aquarianer, sondern züchtet 
auch sehr erfolgreich Sittiche und hält in seinem Freivoliere 
neben Goldfasanen auch Waldkäuze, Elstern, Sittiche und 
vieles mehr.
Freistadt ist neben Gmunden und Linz das dritte Proponenten­
komitee, das innerhalb von drei Monaten gegründet wurde.
Wir hoffen, daß die Nichtuntersagungsbescheide seitens der 
OÖ Sicherheitsdirektion bald erlassen werden und die Vereine 
mit ihrer Arbeit beginnen können.

SEMINAR des LV OBERÖSTERREICH

Das OÖ.-Volksbildungswerk veranstaltet auch heuer wieder ein 
Rhetorikseminar. Das Seminar wird vom 23.-35. Februar 1979 im 
Landeskulturzentrum Schloß Zell an der Pram abgehalten und 
steht unter der Leitung von Prof. Dr. Helmut ZÖPFL.
Der OÖLV der Aquarien- und Terrarienvereine empfiehlt allen 
seinen Mitgliedern dieses ausgezeichnete Seminar zu besuchen. 
Besonders den Vereins- und Verbandsfunktionären wird empfohlen, 
die ihnen gebotene Gelegenheit zur Weiterbildung zu benützen. 
Den Spitzenfunktionären wird der Kursbeitrag vom OÖLV nach dem 
Delegiertenschlüssel refundiert. Die Kosten für Unterkunft und 
Verpflegung sind vom Teilnehmer (oder Verein) selbst zu tragen. 
Wir hoffen, daß viele Bildungswillige diese einmalige Ge­
legenheit wahrnehmen werden.

Anmeldungen bitte an das Landesinstitut für Volksbildung und 
Heimatpflege in Oberösterreich, 4o2o Linz, Landstraße 31, 
Tel. 0732/71517.
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VEREINSBERICHTE UND PROGRAMME

Aquarien- und Terrarienverein Steyr, Gasthof Wöhry, 
Haratzmülierstraße 18. Zusammenkunft jeden 2. Freitag 
im Monat mit Beginn um 2o.oo Uhr.
Obmann Viktor Fabian, Fischhub, Neumeierstraße 1o.

Am Freitag, dem 2. Februar 1979 findet wieder unser beliebtes 
Faschingskränzchen statt. Maskierung ist erwünscht. Die besten 
Masken werden wieder prämiert.
Freiwillige Spenden werden gerne angenommen.
Am Vortag, Donnerstag 1. Februar wird der Saal gescmückt.
Die Ausschußmitglieder und freiwillige Helfer werden gebeten, 
dabei tatkräftig mitzuarbeiten.

Rieder Aquarienclub, Gasthaus Karl Zuser, Südtirolerstraße 11, 
Ried im Innkreis.
Clubabend jeweils am 3. Freitag im Monat mit Beginn um 
19.3o Uhr. Zuschriften an Rösser Karl, Tannbergstraße 3,
491o Ried im Innkreis.

1. Aquarien- und Terrarienverein Kirchdorf,
Obmann Egon Waser, 456o Kirchdorf/Krems, Stelzhammerstraße 12.

1. Aquarien- und Terrarienverein Bad Ischl, Gasthaus 
Alt-Ischlerbrau, 482o Bad Ischl, Kaltenbachstraße 8 . 
Zusammenkunft jeden 1. Freitag im Monat mit Beginn um 
2o.oo Uhr. Obmann Robert Schock, 482o Bad Ischl, Dumba- 
straße 2 a, Ruf o6132 - 4441.

2.2.1979 Clubabend
Thema "Salzwasseraquarium"

STEIERMARK

Verein für Aquarien- und Terrarienkunde - Graz, gegr. 1897, 
Graz, Schönauerstraße 11, Schönauer Weinstube.
Zusammenkunft jeden 1. und 3. Freitag im Monat.
Obmann Hans Vollgruber, 8o2o Graz, Papiermühlstraße 2o

VORARLBERG

1. Vorarlberger Aquarienclub Hörbranz, 
Clubobmann Walter Vogel, 691o Hörbranz.
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DER BUNDESVERBAND BIETET SEINEN MITGLIEDERN 
DIE MÖGLICHKEIT EINER HAFTPFLICHTVERSICHERUNG

JAHRESPRÄMIE: S 3 0 /—

Vorliegende Versicherung erstreckt sich nach Maßgabe der 
Allgemeinen Versicherungsbedingungen für die Haftpflicht­
versicherung (AHVB 1963) auf die gesetzliche Haftpflicht, 
die den einzelnen Mitgliedern aus Anlaß des Haltens und des 
Besitzes von Aquarien und Terrarien, der hierzu notwendigen 
Hilfsmittel für Beheizung und Durchlüftung, sowie der dazuge­
hörigen Tiere aus der Personen- und Sachbeschädigung erwachsen 
kann, und erstreckt sich auf das ganze Gebiet des Bundesstaates 
Österreich.

Eingeschlossen in die Versicherung ist auch das gesetzliche 
Haftpflichtrisiko aus der Gefahr des Platzes, Reissens und Un­
dichtwerdens der Behälter (Gebäudeschäden, Mobilarsachschäden 
und Personenschäden). Weiters erstreckt sich diese Versicherung 
auf die gesetzliche Haftpflicht des Vorstandes des Vereines, 
sowie der von ihm beauftragten Mitglieder in dieser Eigenschaft. 
Ferner ist auch die gesetzliche Haftpflicht, die dem Verein als 
solchen, sowie den einzelnen Mitgliedern als Haus- und Grund­
besitzer (Eigentümer, Mieter, Pächter, Nutznießer, soweit die 
Grundstücke und Räumlichkeiten ausschließlich den Vereinszwecken 
dienen) sowie aus dem Besitze und Verwendung von Handwagen zu 
Vereinszwecken erwachsen kann, mitversichert. Auch gilt die ge­
setzliche Haftpflicht des Vereines sowie der vom Vorstand hierzu 
bevollmächtigten Personen für Veranstaltungen die der Verein in 
Österreich durchführt, mitversichert. Miteingeschlossen in die 
gegenständliche Versicherung gilt auch die gesetzliche Haftpflicht 
der einzelnen versicherten Mitglieder, die denselben aus dem Be­
such oder der Beteiligung an Veranstaltungen, Fischbörsen, Aus­
stellungen, Aquarienschauen, Exkursionen, Besichtigungen in In­
stituten, Sammlungen und dergleichen innerhalb Österreichs er­
wachsen kann.

Schließlich gelten auch Haftpflichtansprüche aufgrund gesetz­
licher Bestimmungen gegen die Mitglieder des Vereines, die durch 
den Transport von Aquarien und Terrarien, sowie der zur Haltung 
derselben notwendigen Hilfsmittel zu und von Ausstellungen und 
Veranstaltungen in Österreich entstehen können, nach Maßgabe der 
Versicherungs-Bedingungen gedeckt.

Gesetzliche Haftpflichtansprüche, welche durch Schlangenbiß sowie 
bei Ausübung von Mikroskopie und Wasseruntersuchung entstehen, 
gelten gleichfalls als eingeschlossen.

Deckungssummen: Sachschäden 48o.ooo,--
Personenschäden 1 .2oo.ooo,—
Personenereignis 4.8 0 0.0 0 0,—

Der Versicherungsstichtag ist der 1. Oktober des laufenden Jahres.
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AQUARIUM WIEN
Wiens großes Aquarienfachgeschäft 
präsentiert als Attraktion die moderne 
Aquaristik in mehreren neu ausgebauten 
Schauräumen
Qualitätswasserpflanzen aus eigener 
Glashauskultur

1090 Wien, Liechtensteinstraße 139-141 -  Telefon 34 26 60

AQUARIANERTREFFPUNKT IN
i A C H G ESC H Ä FT  für  a q u a r ie n . v o g e l . k l e in t ie r e  u n d  Fu t t e r m it t e l  TILLANDSIEN.
STETS GROSSE AUSWAHL AN SUSS- UND SEEWASSERFISCHEN SOWIE TROPISCHEN WASSERPFLANZEN. 
AQUARIEN UND FILTER IN VIELEN GROSSEN UND AUSFUHRUNGEN SÄMTLICHES SONSTIGES ZUBEHÖR 
LEBEND- UND TIEFKUHL - FISCHFUTTER

____________________________________ 1160 WIEN, LORENZ MANDLG. 57 T E L  9512 97

~7 C I V  Q  M  | O  I “T" Große Auswahl an tropischen Zierfischen und Wasser-
pflanzen, preiswerte Aquarien und sämtliches Zubehör! 

SCHRANKAQUARIEN, RASSEHUNDE, PAPAGEIEN, AFFEN UND SÄMTLICHE KLEINTIERE
HIER FINDEN SIE AUCH OFT SONDERANGEBOTE !

TELEFON 43 62 192, 1160 WIEN, SCHELLHAMMERGASSE 11, BEIM BRUNNENMARKT
TELEFON 34 76 89, 1090 WIEN. PORZELLANGASSE 22

Ac h t u n g  ZÜCHTER!
Wir kaufen Zierfische aller gängiger Arten in guter Verkaufsgröße.
In unserer gepflegten Aquarienanlage haben wir genügend Platz und 
erwarten Ihr Anbot auch für große Stückzahlen.
W ir haben unser Beckenangebot vergrößert: Salonaquarien und 
Unterschränke bis 200cm Länge sowie Beleuchtungen lagernd. 
Konditionen für Vereinsmitglieder !
ZOO A M  N E U B A U  BUDWEISER TEL 93 84 37
1070 N EU BA UG A SSE 41 - KURZPARKZONE: GANZE NEUBAUG. UNSERE SEITE

L I Q U I F R Y  M A R I N E
SPEZIALFUTTER für alle niederen Seewassertiere, wie Röhrenwürmer 
und andere Planktonfresser in Meeresaquarien.

Zu beziehen in führenden ZOO-FACHHANDLUNGEN
V E R T R I E B  T R O P I C A N A  — W I E N  X I I

DIE SCHÖNSTEN WASSERPFLANZEN — HERRLICHE ZIERFISCHE —  

AQUARIENSCHRANKE — ALLES FÜR AQUARIEN — VON

Z O O  F U C H S  -  1 1 6 0  W I E N
NEUMAYRGASSE 11, TELEFON 92 39 092 — A U C H  V E R S A N D
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